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Laufende Nummer 1 

Bekanntmachung des Ergebnisses des Jahresabschlusses 2022 

des Eigenbetriebes Städtischer Abwasserbetrieb Beckum 

Der Rat der Stadt Beckum hat in seiner Sitzung am 20. Juni 2023 den Jahresabschluss des 

Eigenbetriebes „Städtischer Abwasserbetrieb Beckum“ festgestellt und folgendes beschlos-

sen: 

1.  Jahresabschluss 2022 

Der Jahresabschluss des Städtischen Abwasserbetriebes Beckum mit Lagebericht wird 

wie folgt festgestellt und beschlossen: 

Ergebnisrechnung 

Ordentliche Erträge .............................................................................................. 10.466.072,03 Euro 

Ordentliche Aufwendungen ................................................................................ 6.900.961,58 Euro 

Ordentliches Ergebnis............................................................................................ 3.565.110,45 Euro 

Finanzergebnis .......................................................................................................... –858.034,85 Euro 

Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit ............................................... 2.707.075,60 Euro 

Außerordentliches Ergebnis ................................................................................................. 0,00 Euro 

Jahresergebnis vor Verzinsung Stammkapital .............................................. 2.707.075,60 Euro 

Verzinsung Stammkapital ........................................................................................ 420.000,00 Euro 

Jahresergebnis nach Verzinsung Stammkapital ........................................... 2.287.075,60 Euro 

Finanzrechnung 

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit .................................... 10.131.167,78 Euro 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit .................................... 5.021.884,78 Euro 

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit ..................................................... 5.109.283,00 Euro 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit ................................................................ 344.371,67 Euro 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ........................................................... 3.201.864,01 Euro 

Saldo aus Investitionstätigkeit .......................................................................... –2.857.492,34 Euro 

Finanzmittelüberschuss ......................................................................................... 2.251.790,66 Euro 

Saldo aus Finanzierungstätigkeit ..................................................................... –1.698.370,42 Euro 

(Aufnahme und ordentliche Tilgung von Investitionskrediten) 

Liquide Mittel ............................................................................................................ 1.773.631,64 Euro 

Bilanz zum 31.12.2022 

Aktiva ......................................................................................................................... 76.066.209,71 Euro 

Passiva ....................................................................................................................... 76.066.209,71 Euro 

Eigenkapital ............................................................................................................. 18.136.569,43 Euro 

Allgemeine Rücklage ........................................................................................... 15.429.493,83 Euro 

Jahresüberschuss vor Verzinsung Stammkapital ......................................... 2.707.075,60 Euro 
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2. Behandlung des Jahresergebnisses 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 2.707.075,60 Euro wird der Allgemeinen Rücklage 

zugeführt. 

Nach § 103 Absatz 2 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen kann die Be-

triebsleitung mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung einen Wirtschaftsprüfer, 

eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft oder die Gemeindeprüfungsanstalt nach vorheriger 

Beschlussfassung durch den Betriebsausschuss beauftragen. 

Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31. Dezember 2022 hat der Betriebsaus-

schuss mit Dringlichkeitsentscheidung vom 17. März 2020 (genehmigt in seiner Sitzung am 

18. Juni 2020) beschlossen, die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Heilmaier & Partner 

GmbH, Krefeld zu beauftragen. 

Diese hat mit Datum vom 10. Mai 2023 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten 

Bestätigungsvermerk erteilt. 

„An den Städtischen Abwasserbetrieb Beckum, Beckum: 

Uneingeschränkte Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Städtischer Abwas-

serbetrieb Beckum – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022, der Ergebnisrech-

nung, der Finanzrechnung, den Teilergebnisrechnungen und den Teilfinanzrechnungen für 

das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, ein-

schließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber 

hinaus haben wir den Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Städtischer Ab-

wasserbetrieb Beckum für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 

geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den gesetz-

lichen Vorschriften, den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 

Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens- und Finanzlage des Betriebes zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertrags-

lage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 

Betriebes. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 

Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und 

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Absatz 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-

gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes geführt 

hat. 
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Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 

mit § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland 

e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durch-

geführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. In Übereinstimmung 

mit den gesetzlichen Vorschriften sind wir unabhängig vom Betrieb. Wir sind der Auffassung, 

dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Betriebsausschusses für den Jahresab-

schluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den gesetzlichen Vorschriften, den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtli-

chen Bestimmungen in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahres-

abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage des Betriebes vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 

internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungs-

mäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-

schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 

– falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-

lich, die Fähigkeit des Betriebes zur Fortführung seiner Tätigkeit, d.h. der stetigen Erfüllung 

der Aufgaben zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zu-

sammenhang mit der Sicherung der stetigen Erfüllung ihrer Aufgaben, sofern einschlägig, 

anzugeben. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lagebe-

richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes vermittelt sowie in 

allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den gesetzlichen 

Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 

darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 

Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines La-

geberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschrif-

ten zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lage-

bericht erbringen zu können. 

Der Betriebsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro-

zesses des Betriebes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des La-

geberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-

lungen ist. Diese Zielsetzung erstreckt sich auch darauf, ob der Lagebericht insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 

mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-

klang steht, den gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu-

künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Der erteilte Bestätigungsvermerk beinhaltet un-

sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer in Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 

Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden 

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln 

oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffe-

nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeab-

sichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und 

führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-

fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-

fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-

deckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches 

Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-

lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 

internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-

gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-

ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 

dieser Systeme des Betriebes abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 
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• ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 

besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Betriebes zur Fortführung seiner 

Tätigkeit, d.h. der stetigen Erfüllung der Aufgaben, aufwerfen können. Falls wir zu dem 

Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Be-

stätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-

richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der 

bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 

Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Betrieb die stetige 

Aufgabenerfüllung nicht sicherstellen kann. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrundeliegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-

sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Betriebes vermit-

telt. 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-

sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Betriebes. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-

kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 

Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten An-

gaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 

und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen 

Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie 

zu den zugrundeliegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches un-

vermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 

Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-

schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung 

feststellen.“ 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 mit Lagebericht wird hiermit gemäß § 26 Ab-

satz 4 EigVO NRW öffentlich bekannt gemacht. 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 mit seinen Anlagen ist im Internet unter 

„http://www.beckum.de/eigenbetriebe“ einsehbar. 

Darüber hinaus ist die Einsichtnahme in den städtischen Bürgerbüros im Rahmen der  

Öffnungszeiten am Bildschirm möglich. 

Beckum, den 28. Juni 2023 gezeichnet 

 Thomas Wulf 

 Allgemeiner Vertreter 

 des Bürgermeisters 
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